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Bezirksoberliga Herren Süd

BSV Holzhausen : TSV Riemsloh 
Samstag, 20.11.2021, 15:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Bezirksoberliga Herren Süd entführten die Gäste des
TSV Riemsloh in ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim BSV Holzhausen.
Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, triumphierte das Schlussdoppel Klostermann / Kallmeyer.
Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom BSV
Holzhausen um die Nummer 1 Ricardo Klostermann nun 4 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 11:7, 11:5, 3:11, 13:11 gewannen Klostermann / Kallmeyer gegen Brockhoff / Hinck
und gaben dabei nur einen Satz her. Beim 3:0-Erfolg gelang es Klostermann / Gensch Köchy / Kiel
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Chancenlos waren
Wilkemeyer / Anders gegen Maas / Hülskötter nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:6, 5:11, 9:11 sprang
nicht heraus. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen Punkt für das Team vor
Augen gab Ricardo Klostermann bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Nils Köchy
noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. 2:3 endete wenig später das
Einzel zwischen Oliver Klostermann und Tobias Brockhoff aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Arndt Kallmeyer seinem Gegner Norbert Maas letztlich beim 9:11, 11:13, 11:8, 12:14 nicht gefährlich
sein. Nach einem Erfolg für Marcus Gensch sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung
gegen Mirco Kiel letztlich nicht ins Ziel bringen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Stefan Wilkemeyer Thorsten Hinck in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Fred Anders gegen Sebastian Hülskötter. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nur einen Satz verlor wiederum Ricardo Klostermann
beim 11:8, 4:11, 11:6, 11:9 gegen Tobias Brockhoff und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Einen umkämpften Sieg feierte danach Oliver Klostermann beim 11:8, 8:11, 11:8, 9:11,
11:9 gegen Nils Köchy, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Klostermann zu
Ende ging. Arndt Kallmeyer hatte im Match gegen Mirco Kiel am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nicht ganz
mithalten konnte Marcus Gensch, beim 1:3 gegen Norbert Maas, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Wilkemeyer seinem Gegner Sebastian
Hülskötter beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Ein
souveräner Sieg. Eine knappe Niederlage gab es nachfolgend hingegen für Fred Anders beim 8:11,
11:7, 9:11, 11:9, 7:11 gegen Thorsten Hinck. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Zwar brachten Köchy / Kiel Klostermann / Kallmeyer phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzten sich Klostermann / Kallmeyer mit 3:1 durch. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der BSV Holzhausen nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf,
während der TSV Riemsloh vor dem nächsten Spiel, das am 27.11.2021 gegen den STV Barßel
ansteht, 5:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des BSV Holzhausen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 27.11.2021 gegen den VfL Emslage.

 Statistik:
 BSV Holzhausen

Doppel: Klostermann / Kallmeyer 2:0, Klostermann / Gensch 1:0, Wilkemeyer / Anders 0:1 
Einzel: R. Klostermann 1:1, O. Klostermann 1:1, A. Kallmeyer 1:1, M. Gensch 0:2, S. Wilkemeyer 2:
0, F. Anders 0:2 

 TSV Riemsloh
Doppel: Köchy / Kiel 0:2, Brockhoff / Hinck 0:1, Maas / Hülskötter 1:0 
Einzel: T. Brockhoff 1:1, N. Köchy 1:1, M. Kiel 1:1, N. Maas 2:0, S. Hülskötter 1:1, T. Hinck 1:1


